
Ansprüche bei 
Persönlichkeitsrechtsverletzungen 

Ziel: keine Wiederholung 
der Persönlichkeitsrechts-

verletzung 

Unterlassungsanspruch  
§ 1004 Abs. 1 S. 2 analog 

Ziel: Beseitigung der negativen 
Folgen für das Ansehen 

bei Verletzung durch 
Tatsachenbehauptung 

Gegendarstellungsanspruch 
(LandespresseG, RStV)  

Achtung: Nur gegen 
bestimmte Presseorgane. 

Berichtigungsansprüche  
§ 1004 Abs. 1 BGB analog 

i.V.m. §§ 823 ff. BGB 

Widerruf Richtigstellung Klarstellung Ergänzung 

bei Verletzung durch Inhalte im 
Internet: Löschungsansprüche  

§ 1004 Abs. 1 BGB analog 

gegen  
Verletzer 

gegen 
Seiteninhaber 

gegen 
Suchmaschinen-

betreiber 

ansonsten: allgemeiner 
Folgenbeseitigungsanspruch  
§ 1004 Abs. 1 S. 2 BGB analog 

Ziel: Ersatz eines 
materiellen Schadens 

Schadensersatz  

§§ 823 ff. BGB 

Ziel: Ersatz eines 
immateriellen 

Schadens wegen 
besonders 

schwerwiegender 
Verletzung 

Geldentschädigung  

§§ 823 BGB ff. iVm. 
Art. 2 Abs. 1, Art. 1 

Abs. 1 GG 

Ziel: Herausgabe eines 
durch die Verletzung 

Erlangten 

Herausgabeanspruch  

§§ 812 ff. BGB 

Details zu den einzelnen Ansprüchen finden Sie unter www.ra-plutte.de/persoenlichkeitsrechtsverletzung 


